
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

29.09.2020 
Liebe Eltern! 
 
Nachdem im vergangenen Schuljahr die 2. LEG-Runde aufgrund Corona leider 
ausfallen musste, planen wir nach jetztigem Stand die Lernentwicklungsgespräche in 
der Zeit vom 02.11. bis 06.11.2020 mit Kindern und jeweils 1 Elternteil in gewohnter 
Weise. 
 
Für Ihre Kinder gibt es wieder einen unterrichtsfreien Tag, Mittwoch, 04.11.2020, 
damit ein Teil der Gespräche auch an einem Vormittag stattfinden kann. 
Durch den „GBS-Betrieb“ am Nachmittag und die aktuellen Vorgaben stehen für die 
Gespräche nur bestimmte Räume zur Verfügung, die von den einzelnen Klassen bzw. 
Kolleg*Innen in vorgegeben Zeitfenstern zur Durchführung der Gespräche genutzt 
werden können. Ich bitte Sie u. a. deshalb darum, verstärkt auch die Vormittagstermine 
am unterrichtsfreien Mittwoch in Anspruch zu nehmen! 
 
Eine Notbetreuungsgruppe für den jeweiligen Jahrgang wird von uns für den Vormittag 
organisiert. Bitte geben Sie der Klassenlehrerin bis Donnerstag, 22.10.2020 
verbindlich Bescheid, wenn Sie diese für Ihr Kind nutzen wollen. 
Am unterrichtsfreien Mittwoch kann Ihr Kind erst ab 13 h im Rahmen der GBS betreut 
werden. 
Wenn Sie am 04.11.2020 keine Betreuung ab 13 h in Anspruch nehmen, melden Sie 
Ihr Kind bitte rechtzeitig vom Mittagessen ab! 
 

Wir möchten Sie außerdem darüber informieren, dass der Hort Tigerente am Freitag, 
30.10.2020, aufgrund einer Fortbildung geschlossen ist. Es findet keine 
Betreuung im Rahmen der GBS ab 13 h statt. 

 
Herzliche Grüße! 
 
 
Christine Bading 
(Schulleiterin) 
 

 
 

Wir bitten Sie darum, dass jeweils nur 1 Elternteil an dem LEG teilnimmt.  
Zum Schutz aller Personen unserer Schule tragen die Erwachsenen bei den 

Lernentwicklungsgesprächen eine Mund-Nasen-Bedeckung. 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

Schule Hinsbleek 
Hinsbleek 14, 22391 Hamburg 

Tel: 040 / 428 93 12-0 
Fax: 040 / 428 93 12-22 

E-Mail: christine.bading@bsb.hamburg.de 



Bitte ausgefüllt und unterschrieben am 1. Schultag  

nach den Herbstferien (19.10.2020) in die Schule mitbringen. 

 

Liebe Sorgeberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

 

die Schulen in Hamburg müssen dafür sorgen, dass sich das Coronavirus nicht in den Schulen 

verbreitet. Anfang Oktober wird voraussichtlich in allen Bundesländern eine neue Regelung 

zur Quarantäne für Reiserückkehrer aus Risikogebieten eingeführt werden. Nach dieser neuen 

Regelung kann die aktuell 14-tägige Quarantäne durch einen Test frühestens ab dem 5. Tag 

nach Rückkehr vorzeitig beendet werden. Die Quarantäne ist erst dann beendet, wenn ein 

negatives Testergebnis vorliegt.  

Deshalb ist es Schülerinnen und Schülern, die nach dem 12. Oktober 2020 aus einem Risiko-

gebiet nach Deutschland zurückgekehrt sind, untersagt, zum Schulbeginn das Schulgelände 

zu betreten. Dies gilt bis zu dem Tag, an dem eine 5-Tage-Quarantäe abgelaufen und ein an-

schließend durchgeführter Corona-Test negativ ausgefallen ist und der Schule vorgelegt wer-

den kann.  

Risikogebiete sind Länder, die in der Liste des Robert-Koch-Instituts aufgeführt sind. Dies sind 

aktuell u. a. die Länder Afghanistan, Albanien, Montenegro, Landesteile Kroatiens, Türkei, Sy-

rien, die USA und Spanien einschließlich der Kanarischen Inseln. Die vollständige Liste fin-

den Sie hier: 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html  

Wir bitten Sie deshalb als Sorgeberechtigte um folgende Erklärung, die Sie an die Klassen-

lehrkraft oder zuständige Lehrkraft Ihres Kindes geben: 

 

Hiermit erkläre ich, dass mein Kind   

   

_________________________________________________________ 

Vorname                  Name    Klasse 

 

nicht nach dem 12. Oktober 2020 aus einem der Risikogebiete nach Deutschland eingereist 

ist. 

nach dem 12. Oktober 2020 aus einem der Risikogebiete eingereist ist, aber bereits fünf Tage 

in Quarantäne war und anschließend negativ getestet wurde. Eine Kopie des Testes füge ich 

bei. 

(Zutreffendes ankreuzen) 

 

_____________________________________________ 

Unterschrift eines Sorgeberechtigten oder des volljährigen Schülers 

 

Rechtsgrundlage dieser Auskunft ist § 23 der HmbSARS-CoV-2-EindämmungsVO 

 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html

